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Verkehrsgeschehen

- mobile Geschwindigkeitskontrollen -

(Landkreis Wittenberg)

Am Donnerstagmittag wurde im Rahmen einer mobilen Geschwindigkeitsüberwachung in Wittenberg, Lutherstraße ein Pkw
Audi mit überhöhter Geschwindigkeit festgestellt. Bei der Geschwindigkeitsmessung durch Nachfahren konnte eine
Geschwindigkeit von 104 km/h bei erlaubten 50 km/h festgestellt werden. Des Weiteren missachtete er das Rotlicht einer
Ampel.

Gegen den 24-jährigen Fahrer wurde ein Bußgeldverfahren eingeleitet.

 

- Geschwindigkeitskontrolle -

(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)

Am Donnerstag wurde auf der B 183 bei Radegast eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt.

Es wurden 740 Fahrzeuge gemessen. Bei einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 100 km/h wurden 8 Verstöße
festgestellt.

Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 129 km/h.



 

- überladener Kleintransporter –

(Stadt-Dessau-Roßlau)

Am Donnerstag wurde ein Kleintransporter auf der BAB 9 Höhe Anschlussstelle Dessau-Ost festgestellt, welcher
augenscheinlich überladen war. Nach einer Wägung konnte eine Überladung von 16 % festgestellt werden.

Die Weiterfahrt wurde untersagt und ein Bußgeldverfahren eingeleitet.

 

- Verkehrsunfall -

(Landkreis Wittenberg)

Am 11.11.2021 um 21:16 Uhr ereignete sich ein Verkehrsunfall auf der BAB 9 in Richtung Berlin zwischen den
Anschlussstellen Köselitz und Klein Marzehns.

An einem Lkw-Auflieger platze platzte der vordere rechte Reifen. Reifenteile flogen auf die Fahrbahn, sodass 16 weitere
Fahrzeuge durch Überfahren der Teile beschädigt wurden. Drei Fahrzeuge waren nicht mehr fahrbereit Es entstand
Sachschaden in Höhe von ca. 35.000,- €. Verletzt wurde niemand.


